
Bundninstitut

bifie

Energ iesparlampen m
Tf

Aufgabennummer 1_207

Aufgabenformat: offenes Format

Prüfungsteil: Typ 1 Typ2 □

Grundkompetenz: AG 3.1

keine Hilfsmittel
erforderlich □

gewohnte Hilfsmittel
möglich

P, besondere Techrrologie
erforderttch

Ein Härtdier handelt mit 7 verschiedenen Typen von Energiesparlampen. In der Buchhaltung
verwendet er folgende 7-dimensionaie Vektoren (die Werte in den Vektoren beziehen sich auf
einen bestimmten Tag):

•  Lagerhattungsvektor Lt für Lager 1 zu Begetn des Tages
•  Lagerhaitungsv^or L? für Lager 2 zu Beginn des Tages
• Vektor P der Verkaufspreise
• Vektor B, der die Anzahl der an diesem Tag ausgeBeferten Larrpen angibt

Aufgabensteliung:

Geben Sie die Bedeutung des Ausdrucks (Li + La - S) • P in diesem Zusammenhang an!

Erwgiesparlampen

Möglicher Lösungsweg
Die Zahl (Li + La - ß) • P gibt den Lagerwert der am Ende des Tages in den beiden Lagern
noch vorhandenen Lampen an.

Lösungsschlüssei
Die Interpretation muss sinngemäß jener der Lösungsarwartung entsprechen.



Bundcsimb'tut
Pertenslem«

bifie

i'ljer^rgggj
Aufgabennummen 1_208

Aufgabenformat: offer>es Format

Prüfungsteil: Typ 1

Grundkompetenz: AG 3.1

Typ2 □

keine Hilfsmittel
erforderlich

|-, gewohnte Hilfsmittel
^ möglich

Pl besondere Technologie
erforderlich

Für einen Adventmarkt sollen Perlensteme hergestellt werden. Den Mat^albedarf für die ver
schiedenen Modelle kann man der nadistehenden Tabelle entnehmen.

Den Spalten der Tabelle entsprechen Vektoren im R^:

• Materialbedarfsvektor St fürdenStem 1
• MaterialbedarfsvektorSafürden Stem 2
• Kostenvektor K pro Packung zu 10 Stück
• Lagert>estand L

Material
Stern 1

Material
Stern 2

Kosten
pro Packung Perlen

Lagerbestand der
Perlen-Packungen

Wachsperlen 6 mm 1 0 €0,20 8

Wachsperlen 3 mm 72 84 €0,04 100

Glasperlen 6 mm 0 6 €0,90 12

Glasperlen ovä 8 0 €1.50 9

Aufgabenstellung:

Geben Sie die Bedeutung des Ausdrucks 10 ■ /. - (5 ■ S» + 8 • in diesem Zusammenhang an!

Möglicher Lösungsweg
10-L-(5-Si + 8- S>) gibt die verschiedenen noch vorhandenen Perlen nach der Fertigurrg
von 6 Sternen nach ModeB 1 und 8 Sternen nach Modell 2 an.

Lösungsschlüssel
Die Interpretation nnuss sinngemäß jener der Lösungserwartung entsprechen.



iirisuDJi

bifie

'..V. ;> siSi-T!;

Torten

Aufge±>6nnummen 1_209 Prüfungstäl; Typ 1 Typ2 □

Aufgabenformat: offenes Format Grundkompetenz: AG 3.1

keine Hilfsmittef
erforderlich

[-1 gewohnte Hilfsmittel
möglich

|-| besondere Technologie
erforderlich

Eine Konditorei stelit 3 verschiedene Torten her: Maiakofflorte M. Sachertorte S und
ObsttOTte O. Die Konditorei beiiefert damit 5 Wiederverkäufer,

Die Liefermengen pro Tortenstück an die Wiederverkäufer W werden durch die Vektoren Lm für
die Maiakofftorte, Ls für die Sachertorte und Lo für die Obsttorte ausgedrückt.

fA ß\ nt\ nt'

Ein Stück Maiakofftorte kostet beim Konditor € 1,80. ein Stück Sachertorte € 2,10 und ein
Stück Obsttorte €1,60.

Au^abensteiiung:

Geben Sie an, wie viele Tortenstücke der Konditor insgesamt an den Wiederverkäufer Ws
iieferti Berechnen Sie. wie viele Stück Sachertorte der Konditor insgesamt ausgeliefert hat!

Torter»

mm' ■ ' '
ftli Lösungsweg

An den dritten Wiedetverkäufer hat der Konditor 60 + 30 + 40 = 130 Tortenstücke geliefert.
Der Konditor hat insgesamt 15 + 20 + 30 + 0 + 20 = 85 Stück Sadiertorte ausgeliefert.

Lösungsschlüssel
Es müssen beide Werte richtig angeg^en sein.



Bundairsdlut
Vektoren als Zahlentupel

bifie
lrrio*lc > EnaifcMKB

Vektoren als Zahientupel ■
V  ' •

Aufgabennummer; 1_210

Aufgabenfonnat: offenes Format

keine Hilfsmittel
erforderlich

Prüfungsteil: Typ 1 Typ 2 □

Grundkompetenz: AG 3.1

□
gewohnte Hilfsmittel
möglich

Pl besondere Technologie
erforderlich

Ein Betrieb produziert und verkauft die Produkte Pi, .... Ps. In der vorangegangenen Woche
wurden x Stück des Produktes P produziert und y, Stück davon verkauft. Das Produkt P, wird
zu einem Stückpreis v, verkauft, k sind die Herstellungskosten pro Stück P;
Die Vektoren X, Y, V und K sind folgendermaßen festgelegt:

Aufgabenstellung:

Interpretleren Sie, weiche Bedeutung der Ausdruck / • Vfür den Betrieb hat!

: Möglicher Lösungsweg
Der Term beschreibt die Einnahmen (durch den Verkauf) der vorangegangenen Woche.

Lösungsschiüssel
Die Aufgabe ist dann ^ richtig zu werten, wenn eine sinngemäß richtige Interpretation ange-
get)en ist.

c



linSDHA

bifie

Betriebsq;g\^|||
Mi

Aufgabennummer 1_206 Prüfungsteil: Typ 1 Typ2 □

Aufgabenfotmat: halboffenes Format Grundkompetenz: AG 3.1

keine Hilfsmittel
erforderlich □

gewohnte Hilfsmittel
möglich

[-, t>esondere Technologie
^ erforderlich

Eil Betrieb produziert und verkauft die Produkte Pi, , Ps. In der vorangegangenen Woche
wurden x, Stück des Produktes P, produziert und auch verkauft. Das Produkt P wird zu einem
Stückpreis vi verkauft, h sind die Herstellungskosten pro Stück P.
Die Vektoren X, V und K sind folgendermaßen festgelegt:

Au^abenstellung:

Geben Sie mithilfe der gegebenen Vektoren einen Term an. der für cfiesen Betrieb den Gewinn G
der letzten Woche besdireibt!

G =

Betnebsg»i^nn

^  Möglicher Lösungsweg
G=XV-XK

Lösungsschlüssel
Bn Punkt ist nur dann zu geben, wenn ein zur Lösung äquivalenter Term angegelien wurde.
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bifie
Normalvektor

Normalvektor

Aufgabennummer 1_218

Aufgabenformat halboffenes Fomnat

keine Hilfsmittel
erforderlich

Prüfungsteil: Typ 1 Typ2 □

Grundkompetenz: AG 3.5

□
gewohnte Hilfsmittel
möglich

Pl besondere Technologie
erforderlich

Gegeben sind die Vektoren 5"= und 5 =

Aufgabenstellung:

Ermitteln Sie den Wert fura so, dass die beiden Vektoren normal aufeinander stehen!

Uisung^,^

osun

Bn Punkt wird für die Angabe des richtigen Werts vergeben.
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Bundes Institut

i®

Kräfte

Aufgabennummen 1_056 Prüfungsteii: Typ 1 Typ2 □

Aufgabenformat: Konstruktionsformat Grundkompetenz: AG 3.2

keine Hilfsmitlel
erforderlich

Pl gewohnte HilfsmHiel
^ möglich

l-. besondere Technologie
erforderlich

Zwei an einem Punkt P eines Körpers angreifende Kräfte A, und F2 lassen sich durch eine ein
zige am selben Punkt angreifende resuttierende Kraft F ersetzen, die allein dieselbe Wirkung
ausübt wie ^ und zusammen.

Aufgabenstellung:

Gegeben sind zwei an einem Punkt P angreifende f^äfte F^ und
Ermitteln Sie grafisch die resultierende hO-aft f als Summe der kä-äfte und Ä2!

Kräfte

Möglicher Lösungsweg

Lösungsschlüssel
Der Vektor F muss korrekt eingetragen sein. Ungenauigkelten bis zu 1 mm sind zu tolerieren.



simnnA

bifie

Parallelogramm ;

Aufgabennummen 1_212 Prüfungsteil; Typ 1 (Hl Typ 2 □

Aufgabenftxmat halboffenes Format Giundkompetenz: AG 3.2

keine Hilfsmittel
erforderlich

gewohnte Hilfsmittel
möglich

besondere Technologie
erforderlich

Im dargestellten Parallelogramm ABCD teilt der Punkt F
die Seite BC im Verhältnis 1 : 2.

Aufgabensteilung;

Drücken Sie den Vektor FD durch die Vektoren a=AB und b = BC aus!

m=.

Parallelogramm

Mögllcher Lösungsweg

FD=lb-a

Lösungsschiüssel
Ein Punkt ist nur dann zu geben, wenn ein zur Lösung äquivalenter Term angegeben ist.
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bifie

Resultierende Kraft

Aufgabennummer 1_213 Prüfungsteil: Typ 1 Typ 2 □

Aufgabenformat: KonstniktjonsfcHmat Grundkonpetenz: AG 3.2

keine Hilfsmittel
erforderlich

|-| gewohnte Hilfsmittel
möglich □

besondere Technologie
erforderlich

Drei an einem Punkt P eines Körpers angreifende Kräfte F^ , und Fs lassen sich durch eine
einzige, am selben Punkt angreifende resultierende Kraft ? ersetzen, die alleine dieselbe W\r-
kung ausübt, wie es f| , ^ und K zusammen tun.

Aufgabenstellung:

Gegeben sind drei an änem Punkt P angreifende Kräfte K , K und K ■
Ermitteln Sie grafisch die resultierende Kraft F als Summe der Kräfte Fi, Fz und Fg!

(

Resultier«ncle Kraft

Möglicher Lösungsweg

Lösungsschlüssei
Der Vektor F muss korrekt eingetragen sein. Geringe Ungenauigkerten sind zu tolerieren.



Bundes institut

bifie
Vektoren in einem Quader

Vektoren in einem Quader

Aufgabennummer; 1_074

Aufgabenformat: Multiple Choice (x aus 5)

keine Hilfsmitiel

erforderlich

Prüfungsteü: Typ 1 Typ2 □

Giundkompetenz: AG 3.3

□
gewohnte Hilfsmittel
möglich

Pl besondere Technologie
' erforderlich

Die Grundfläche ABCD des dargestellten Quaders liegt in der .ly-Ebene.
Festgelegt werden die Vektoren a = ÄS. fa = ÄD und c = ÄE.

Au^abenstellung:

Welche der folgend«! Darsteitungen Ist/sind möglich, wenn s, f € R gilt?

Kreuzen Sie cSe zutreffende(n) Aussage(n) an!

TC=t-c □

Ä]R = f a □

EG = s • i* + f • ib □

sf =s •ä' + f-5 □

TR = s ■ b +t-c □

Lösungsweg

OT II ^11S

EG
 

=s-'s +  -
i

b(E
l

TR
 = s ■b
' 

+ t
 -c13

Lösungsschlüssel
Die Aufgabe gilt nur dann als richtig gdöst, wenn genau die drei zutreffenden Aussagen angetoeuzt
sind.



Bundes Institut

bifie
Rechnen mit Vektoien

Rechnen mit Ve,„.

Aufgabennummen 1_073

Aufgabenformat: Multiple Ctioice (2 aus 5)

keine Hilfsmittel

erforderlich

Prüfungsteil: Typ 1 Typ2 □

Gmndkompetenz: AG 3.3

|-| gewohnte Hiifsmittei
möglich

|-| besondere Technologie
erforderlich

Gegeben sind die Vektoren ?, s und ?.

Aufgabenstellung:

Kreuzen Sie die beiden fiir diese Vektoren zutreffenden Aussagen an!

f+s+?=0 □

1+5 =-7 □

tu.

t.1̂

□

f-r = s □

1=5 + 7 □

Lösungsweg

f+s+?=0 (Hl

f + s = -? (Hl

Lösungsschlüssel
Die Aufgabe gilt nur dann als richtig gelöst, wenn genau die zwei zutreffenden Aussagen ange
kreuzt sind.

(



Bundes Institutrnstitut

bifie
Quadrat

Quadrat'

Aufgabennummer: 1_115

Aufgabenformat: Multiple Choice (2 aus 5)

keine Hilfsmittel
erforderlich

Prüfungsteil: Typ 1 Typ2 □

Grundkompetenz: AG 3.3

|—I gewohnte Hiifsmittel
^ möglich

|-| besondere Technologie
erforderlich

A, B, C und D sind Eckpunkte des unten abgebildeten Quadrates, M ist der Schnittpunkt der
Diagonalen.

D  C

B

Au^abenstellung:

Kreuzen Sie die beiden zutreffenden Aussagen an!

C=A + 2-ÄM □

B = C + ÄD □

M:=D-yDB □

Äi^-MB = 0 □

Ä§ÄC=0 □

Lösungsweg

C=A+2AM

ÄM-m = o

Lösungsschlussei
Ein Punkt ist nur dann zu geben, wenn genau zwei Aussagen angekreuzt sind ur>d tteide Kreuze
lichtig gesetzt sind.

' OI«M Aufgabe wirdedsm Im OMcber 2012pubfiäerten Konpeterechecfc^^. https:/Avww.bl(«at/node/1S07)er«icmmen.

(



Bundes InstitutInstitut

bifie
Vektoren

Vektoren* ^ l
Aufgabennummen 1_118 Prüfungsteii: Typ 1 0 Typ 2 □

Aufgabenformat: Konstiuktionsformat Oiindkorrpetenz: AG 3.3

keine Hilfsmittel
erforderlich

|—1 gewohnte Hilfsmittel
möglich

p-, besondere Technologie
erforderlich

Gegeben sind die Vektoren a und b, die in der untenstehenden Abbildung als Pfeile dargestellt
sfed.

D

Au^abenstellung:

SteBen Sie j • b - a ausgehend vom Puntd C durch einen Pfeil dari

A  b B

Möglicher Lösungsweg

D C ib

•b-, -3

B

Lösungsschlüssel
Die Lösung gilt dann als richtig, wenn der Ergebnispfeil richtig eingezeichnet ist

' OlaM Aufgabe wurcl0d«m im Oktcb«r 2012 puUäeiten Kompeterizcheck (vgl. httpei/'Avww.Crta.ai'node/IBOT) sntncmmen.

(



Bundes Institut

bifie
Rechenoperationen bei Vektoren

Rechenoperationen bei Vektoren^®
Aufgabennummen 1_130

Aufgabenformat: Multiple Choice (x aus 5)

kftne Hilfsmittel
erforderlich

Prüfungsteil; Typ 1 Typ2 □

Grundkompetenz; AG 3.3

□
gewcrfinte Hiifsmittel
möglich

j-l besondere Techndogie
erforderlich

Gegeben sind die Vektoren a und b sowie ein Skalar r e IR.

Aufgabensteilung;

Weiche der folgenden Rech«ioperatlonen liefert/iiefem als Ergebnis wieder einen Vektor?
Kreuzen Sie die zutreffende(n) Antwort(8n) an!

a+r-b □

a + r □

a ■ B □

r-b □

b-a □

jLösungsweg

a+r-b 0

r-b 0

5- a 0

Lösungsschiüssel
Ein Punkt ist nur dann zu g^en, wenn gwtau drei Antworten angekreuzt sind und aJie Kreuze
richtig gesetzt sind.

• OI«e« ^ebe wirde dem Im CWcber 2013 pubüerten Kompetenzoheck (vgl. ht^/Avww.bllle.al'node/2389) entnommen.

<



Bundes Institut

iibifie
Rechteck

RechtecK.,^.^
Aufgabennummen 1_133

Aufgabenformat: Multiple Choice {2 aus 5)

keine Hilfsmittel
erforderlich

PrüfungsteM: Typ 1 Typ 2 □

Grundkompetenz: AG 3.3

□
gewohnte Hilfsmittel
möglich

Abgebildet ist das Rechteck RSTU.

U

Aufgabenst^lung:

Kreuzen Sie die beidwi zutreffenden Aussagen an!

sf=-W □

Sflüüf □

^ + Sf=TO □

L/=r+sfi □

II

o

□

l-. besondere Technologie
erforderlich

;

Lösungsweg

SRI ur 0

U = T + SR 0

Lösungsschlüssel
Ein Punkt Ist nur dann zu geben, wenn genau zwei Aussagen angekreuzt sind und beide Kreuze
richtig gesetzt sind.

' DiSM ^gabe Wirde derrr Im Okicber 2013 pubOäerten Kcmpetenzcheck (vgl. httpsy/vuwwblfb.at/rKide/ZSaS) antncmmen.

( (



BundesInstitut

bifie

Geometrische Deutung
Aufgabennummer 1_211 Prüfungsteil; Typ 1 Typ2 □

Aufgabenformat: Multiple Choice (2 aus 5) Grundkompetenz: AG 3.3

keine Hiffemittel
erforderlich

(-, geyrohrtte Hilfsmittel
^ möglich

[-| besondere Technotogie
^ erforderlich

Gegeben sind zwei Vektoren: a, 5 e

Au^abenstellung:

Welche der nachstehenden Aussagen über Vektoren sind toirekt?
Kreuzen Sie die beiden zutreffenden Aussagen an!

Der Vektor 3 • a ist dreimal so lang wie der Vektor a. □

Das Produkts • ö ergibt einen Vektor. □

Die Vektoren a und -0,5 - a besitz«! die gleiche
Richtung und sind gläch orientiert. □

Die Vektoren a und -2 • a sind parallel. □

Wenn a und b einen rechten Winkel einschließen, so
ist deren Skalarprodukt größer als null. □

(

GeometriscKe Deutung

Lösung •

Der Vektor 3 ■ a ist dreimal so lang wie der Vektor a. [El

Die Vädoren a und -2 - a sind parallel.

Lösgng$
Ein Punkt ist nur dann zu geben, wenn genau zwei Auhagen angekreuzt sind und beide Kreuze
richtig gesetzt sind.

(



Bundtslnstitut

bifie
BUinaAjracruig. »maSDn & EmUHm
de««eWüchan Sdtiww

teos^he Menüs
Aufgabennunvnon 1 296

Aufgabenformat; offer^es Format

Prüfungstei: Typ 1 Typ2 □

Grundkompetenz: AG 3.3
keine Hitfsmittd
erforcterlich □ gewohnte Hiffsmittel

möglich
Q besondere Technologie

erforderlich

In einem Restaurant wkd tägSch ein vegetarisches Menü angeboten. Der Vektor

/ön
32
33
a*
as

\ay/
gibt die >i^ahl der verkauften vegetarischen Menüs an den Wochentagen Montag bis Sonntag
einer bestimmten Woche an. der Vektor » a y

die jeweiligöi Menüpreise in Euro.

Aufgabenstellung:

Interpretieren Sie das Skalarprodukt a • p in diesem Zusammenhang!

(

Vegetarische Merus

Möglicher Lösungsweg
Das Skalarprodukt gibt den Eriös aus dem Verkauf des vegetarischen Menüs für cfie Tage
Montag bis Sonntag in dieser Woche an.

lÄ- Lösungsschlüssel
Bn Punkt ist genau dann zu geben, wenn eine sinngemäß der Lösungserwartung entspre
chende Interpretation angegeben ist.



Bundes Institut

bifie
Streckdnmittelpunkt

Streckenmittelpunkt

Aufgabennummen 1_058

Aufgabenfotmat: halboffenes Format

E
keine Hitfsmltte!
erforderlich

Prüfungsteii: Typ 1 Typ2 □

Grundkompetenz: AG 3.4

□
gewohnte Hilfsmittel
möglich

|-. besondere Technologie
erforderlich

Man kann mithitfe der Geradengleichung X=A + f • Aß mit f e R den Mittelpunkt M der Stre
cke AS bestimmen.

Aufgabenstellung:

Geben Sie an, welchen Wert der Parameter f bei dieser Rechnung annehmen muss!

f =

t = 0,5 bzw. t = ^

Möglicher Lösungsweg

Lösungsschlüssel
Der Wert für t muss korrekt angegeben sein.


